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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die Saale Zeitung für die Monate

Auguſt und September werden von allen Reichs
poſtanſtalten in Halle von der unterzeichneten Expedition
und den bekannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expeditign

Zur politiſchen Lage
Der Monat Auguſt ſcheint wenigſtens ſoweit ſeine erſten

Tage ein Urtheil darüber zulaſſen den tiefen Sommerſchlaf
des Monats Juli fortſetzen zu wollen Nur der heidelberger
Feſtjubel klingt wie ein heller Ton durch die allgemeine Stille
in ſchöner Eintracht ſpielt ſich die halbtauſendjährige Er
innerungsfeier der älteſten deutſchen Hochſchule ab tiefer und
voller als ſonſt wohl bei ſolchen feſtlichen Anläſfen erklingen
die Gedanken und Worte und namentlich der ſchöne Heilgruß
des Kronprinzen hat überall im Deutſchen Reiche einen lauten
Wiederhall gefunden Mag die Nachwelt dermaleinſt urtheilen
daß die Mitwelt etwas allzu freigebig mit Erinnerungstagen
an die Vorwelt geweſen ſei wir wollen uns etwaiges Ueber
maß der Dankbarkeit falls überhaupt von einem ſolchen ge
ſprochen werden kann durch mäkelnde Stimmen nicht verbittern
laſſen am wenigſten wenn es ſich um die fünfhundertjährige
Wiederkehr des Tages handelt an welchem zuerſt auf deutſchem
Boden eine hohe Schule der Wiſſenſchaft gegründet wurde
Wann eher als an ſolchem Wendepunkte der Zeiten geziemte
ſich ein Rückblick voll frommer Dankbarkeit auf den bald
dunkeln bald hellen aber immer vorwärts ſtrebenden Lauf der
vaterländiſchen Geſchicke

Sonſt aber iſt es ſtill in deutſchen Landen und die Politik
hält diesmal ganz und voll ihre Sommerferien Offenbar
nicht wenig trägt dazu bei daß wir in dieſem Herbſte keine
allgemeinen Wahlen zu erwarten haben Seit fünf Jahren
zum erſtenmal wieder wird uns dieſe Wohlthat zutheil 1881
und 1884 Reichstags 1882 und 1885 Landtagswahlen und
im Jahre 1883 die berliner Stadtverordnetenwahlen welche
an ſich zwar nur eine örtliche Bedeutung zu haben ſchienen
aber bekanntlich wenigſtens mittelbar durch verſchiedene Um
ſtände namentlich die antiſemitiſchen Wühlereien das ganze
Land in eine gewiſſe Mitleidenſchaft zogen Jn dieſem Jahre
iſt der Herbſt ganz frei von bedeutungsvollen Wahlen und ſo
verſpricht er beſchaulicher und ruhiger zu werden als ſeinefünf letzten Vorgänger Nach der er höpfenden und ſo wenig

fruchtbaren parlamentariſchen Campagne des letzten Winters
und Frühjahrs thut allen Parteien und Politikern gleich ſehr
Ruhe und Sammlung noth in dem Vierteljaghre welches bis
zum Wiederzuſammentritt des Reichstags noch gut und gern
verfließen dürfte ſind auf dem Gebiete der inneren Politik
ſchwerlich bedeutungsvolle Ereigniſſe zu erwarten Das Ge
munkel von einem bevorſtehenden Rücktritt des Finanzminiſters
v Scholz und die beeiferte Pünktlichkeit mit welcher Herr
v Rauchhaupt in mehreren Zeitungsartikeln über die Brannt
weinſteuer ſich als angeblich berufener Finanzkünſtler des Reichs
kanzlers vorzuſtellen beliebt hat gehören einſtweilen nicht zu
den Dingen denen eine politiſche Bedeutung zugemeſſen werden
kann wir glauben gern daß Fürſt Bismarck nicht übermäßig
erbaut iſt von den Leiſtungen des gegenwärtigen Finanzminiſters
aber wir zweifeln daß er von Herrn v Rauchhaupt deſſen
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Die Jubelfeier in Heidelberg
IV

Heidelberg 4 Aug
Wie ein Feenmärchen aus Tauſend und eine Nacht muthete

das Schloßfeſt an welches geſtern abend zu Ehren der Gäſte
veranſtaltet wurde Bot ſchon der ſogenannte Stückgarten
aus welchem man in den Schloßhof gelangt beim Schein
zahlreicher elektriſcher Lampen einen wundervollen Anblick dar
ſo überſtieg das Bild welches ſich beim Eintritt in den
Schloßhof vor den ine des Beſchauers entrollte an zauber
hafter Pracht die kühnſten Erwartungen Jn hellſtem Lichter
glanze erſtrahlten alle Fenſter der alterthümlichen bewunderungs
vollen Bauten welche fürſtlicher Kunſtſinn auf der Höhe des
Kaiſerſtuhles errichtet Gelbe grüne und rothe Lämpchen er
hellten die Faſſaden des gothiſchen Ruprechtbaues des ruinen
haften Alten Baues und vor allem des Otto Heinrichbaues
jenem Theile des Heidelberger Schloſſes der obwohl auch
theilweiſe der Zerſtörungswuth franzöſiſcher Mordbrenner zum
Opfer gefallen und ſeines ſchützenden Daches beraubt bei
ſeinem reich mit v w und Figuren geſchmückten
Aeußern nicht errathen läßt daß auch er eine unbewohnbare
Ruine iſt An den Giebeldächern des urſprünglich für die
fürſtlichen Herrſchaften eingerichteten offenen Pavillons zog
ich eine Kette rothfarbener Kugeln empor und heller Licht
chein ſtrömte aus den Fenſtern des Bandhauſes entgegen in

welchem der Kronprinz und die großherzogliche Familie mit
den Spitzen der Behörden dem Lehrkörper der heidelberger
Univerſität und den Vertretern der fremden Hochſchulen mehrere
Stunden lang verweilten Früher ein vreiſtöckiger mit
Statuen geſchmückter Palaſt wurde das z n im vorigen
Jahrhundert nachdem es 1693 zum Theil durch MelacsBrandhorden uſeert war bis auf das Erdgeſchoß abgetragen

und dem Hofküfer Faßbinder zur Werkſtätte überwieſen
daher der ſonderbare Name Heute gemaghnt keine Erinnerung
mehr an die alte Beſtimmung Es iſt ein ausgedehnter
r Fürſtenſaal deſſen Wände die koſtbarſten Gobelins
edecken und deſſen Gebälk mit reichem Fahnen und Guirlanden

ſchmuck geziert iſt
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miniſterielle Fähigkeit bisher nur durch ſeine glühende Sehn
ſucht nach einem Portefeuille beglaubigt erſcheint größere
Leiſtungen erwartet Ueberhaupt ſind die Schwierigkeiten
welche den finanziellen Plänen des leitenden Staatsmannes
entgegenſtehen ſo beſchaffen daß ſie durch die perſönliche Ge
ſchicklichkeit eines einzelnen Politikers nicht beſeitigt werden
können und wäre derſelbe auch ein zehnmal größerer Zauberer
als Herr v Rauchhaupt zu ſein ſich rühmen darf

Einigen Lärm machen auch noch immer die baieriſchen An
gelegenheiten doch ſpielt ſich derſelbe vorzugsweiſe in den
Spalten der ultramontanen Preſſe ab und ein längeres Ver
weilen dabei hat keinen rechten Sinn und Zweck Es ſei denn
daß man anmerkt wie die viel gerühmte und auch viel er
probte Disziplin des Centrums immer größere Riſſe und
Sprünge zeigt Doch darf man nicht überſehen daß die
baieriſchen Ultramontanen von jeher ein wunderliches und
zwieſpältiges Völkchen geweſen ſind und ſo lange Hr Windt
horſt ſich völlig im Hintergrunde hält hat auch der Streit
zwiſchen der Germanig und dem Grafen Preyſing nur eine
verhältnißmäßig nebenſächliche Tragweite Die Entſcheidung
der baieriſchen Zukunft liegt in den nächſtjährigen Landtags
wahlen bis dahin wird es in dem zweitgrößten Staate des
Reiches ſicherlich noch viel Lärm und Zank geben aber ohne
daß derſelbe mehr wäre als ein Sturm im Glaſe Waſſer

Eine neue Blöße der franzöſiſchen Chanviniſten
Die Franzoſen haben mit ihren Kriegsminiſtern mehrfach

Unglück Nicht nur daß ein Theil der Männer welche in
allzuraſcher Folge dieſen ſo wichtigen und verantwortungs
vollen Poſten eingenommen haben unfähig in jedem Sinne
war an zweien klebt auch ein ſchwerer ſittlicher Makel Noch
iſt der berüchtigte Thibaudin in lebhafter Erinnerung welcher
ſich durch Bruch ſeines dem Feinde gegebenen Ehrenwortes
gebrandmarkt hat und gegenwärtig iſt Herr Boulanger als
ein Menſch ohne Geſinnung als ein undankbarer charakterloſer
Burſche vor aller Welt bloßgeſtellt worden

Jmponirt hat dieſer große Reformminiſter diesſeits der
Vogeſen von Anfang an nicht Dieſe neue Reform überſtürzt
und ohne richtige Würdigung der Dinge entworfen bedeutet
ja nur eine neue Zerrüttung der franzöſiſchen Heeresorgani
ſation eine neue Schwächung der Wehrkraft Frankreichs Wir
konnten alſo nur ſagen So iſt es recht So reformirt
nur fort Es iſt ein Segen für den Weltfrieden Jm
übrigen machte die nervöſe Vielgeſchäftigkeit des Miniſters
von Clemenceau s Gnaden einen komiſchen Eindruck die Art
wie er überall die politiſche Frage betonte hatte etwas nahezu
Läppiſches in dem Handel mit Sauſſier zeigte ſich eine er
ſchreckende Kleinlichkeit und ein Mangel des Gefühls für
Würde und das berühmte Duell mit Lareinty ſetzte endlich der
Haltung dieſes politiſchen Generals die Krone auf die indieſem Fall eine Narrenkappe war

Aber bei alledem konnte Boulanger doch noch ein leidlich
ehrlicher Mann ſein Die jetzt zur Veröffentlichung gelangten
in ihrer Echtheit nicht mehr beſtrittenen Briefe an Mon
ſeigneur, den Herzog von Aumale zeigen daß der große Re
publikaner ein Chamäleon der niedrigſten Sorte iſt und ſeine
ſo lange als möglich aufrecht erhaltene Ableugnung der Echt
heit der Briefe ſtellt ſich jetzt als freche Lüge dar

Ob ſich ein Volk welches ſo oft die Ehre für ſein Palladium
erklärt hat ob ſich eine Armee welche einen Bayard zu ihren
Heiligen zählt das Regiment eines ſolchen Renegaten Heuch
lers und Lügners noch weiter gefallen laſſen wird Es wäre
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Zwei Muſiktapellen eine im Stückgarten die andere in

einer Halle auf dem Schloßhofe verſteckt dazu ein Männerchor
ließen ernſte und fröhliche Weiſen ertönen und bei dem Klange
der Muſik wogte eine faſt unabſehbare Menſchenmenge auf
dem weiten Gebiete auf und ab An zahlreichen Stellen waren
W ende Buffets aufgeſchlagen an denen Bier und Wein ausſern und Flaſchen ſowie belegte Brötchen zum Jmbiß gratis

verabfolgt wurden Von der Treppe des i e n
genoß man einen vortrefflichen Ueberblick über das dahin
fluthende Menſchenmeer und im Jnnern des luftigen decken
loſen Baues hatten Schaaren fröhlicher Zecher beiderlei
Geſchlechts ihr Heim aufgeſchlagen

Bald nach 10 Uhr verließen die hohen Herrſchaften den
nunmehr für das Publikum geöffneten Bandhausſaal Brauſende
arg begrüßten den Kronprinzen und den Großherzog mit
einer Gemahlin als ſie den Schloßhof durchmaßen um vom
elektriſch erhellten Schloßaltan herniederzuſchauen auf die in
friedlicher Stille daliegende Stadt Kein ſchönerer Gegenſatz
läßt ſich denken als auf der einen Seite das Höchſte was
menſchliche Kunſt in Beleuchtungseffekten zu löſen vermag auf
der andern die im Abendunkel ruhenden Häuſer und Hügel
dazwiſchen das breite Land des Neckars und darüber die heute
goldig erglänzende Mondſichel

Bei der Rückkehr der Fürſtlichkeiten vom Altane her über
goſſen bengaliſche Flammen den OttoHeinrichsbau und die
auf dem Schloßhof befindliche Fontäne abwechſelnd mit rothem
und grünem Licht und als nun die Kapelle Scheffels Alt
heidelberg du feine anſtimmte erreichte der Feſtjubel ſeinen
Höhepunkt Jn tauſendſtimmigem Chor erklang das Loblied
auf die freigaſtliche Stadt

eute vormittag um 8 Uhr verſammelten ſich die aus der
Schweiz anweſenden Angehörigen der Ruperto Carola im
Stadtrathsſaale um der Stadt als Ehrengabe einen ſchön
ciſelirten goldenen Pokal zu überreichen den Oberbürgermeiſter
Dr Wilckens aus den Händen des Sprechers Staatsanwalt
ZuttBaſel dankend entgegennahm

Um 9 Uhr ſetzte ſich von der Univerſitätsaulag aus der
akademiſche Feſtzug zur Heiligegejſtkirche in Bewegurg an der
Spitze fünfzehn Mitglieder des Studenten uſſes enVorſthende neue von den Frauen W 9 ren We

Saale Freitag den 6 Auguſt

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

das ein Zeichen daß die Korruption des Parteigeiſtes bis ins
tiefſte gedrungen iſt und die edelſten Eigenſchaften der ſo hoch
begabten Nation angefreſſen hat Am meiſten ſind aber die
Chauviniſten blamirt deren Führer ſich entweder als Narren
oder als etwas noch ſchlimmeres entpuppen

k

Zur Affäre Boulanger liegt noch folgendes Telegramm
vor

Paris 4 Aug Der Kriegsminiſter Boulanger hat in
einem Schreiben an den ehemaligen Präfekten Lim
bourg durch welchen die Briefe Bonlaugers an den Herzog
von Aumale den Journalen mitgetheilt wurden erklärt er
erkenne die 3 letzten von den Journalen veröffent
lichten Briefe als von ihm herrührend an Boulanger
ſagt ferner in dem Schreiben als er durch die Konſpiration der
Prinzen gezwungen worden ſei zwiſchen feinem früheren mili
täriſchen Vorgeſetzten und der Republik zu wählen ſei er der
Republik treu geblieben und er habe das Geſetz nachdem das
ſelbe beſchloſſen geweſen ſei ausführen laſſen Wenn die
Freunde des Herzogs von Aumale jemals von Worten zu
Thaten übergehen ſollten werde er einfach ſeine Pflicht thun
aber er werde ſie thun mit der größten Energie

Politiſche Ueberſicht
Ueber die äußere Form in welcher ſich der Uebergan

der Amtsgewalt von dem Kabinet Gladſtone au
das neue Kabinet Salisbury vollzogen hat wird uns
aus London berichtet Heute Dienstag früh bald nach 9 Uhr
begaben ſich die Mitglieder des zurückgetretenen Kabinets nach
Osborne um an die Monarchin ihre Amtsſiegel abzuliefern
und ſich von derſelben zu verabſchieden Mr Gladſtone und
Lord Granville befanden ſich nicht unter den diſtinguirten
Reiſenden da erſterer ſich bereits am Sonnabend von J Maj
verabſchiedet hatte und letzterer von ſeinem Unwohlſein noch
nicht ſo weit hergeſtellt iſt um die ermüdende Reiſe antreten
zu können Ungefähr zwei Stunden ſpäter dampfte ein
weiterer Zug aus der ViktoriaStation der die Mitglieder
des Salisbury ſchen Miniſteriums nach Osborne führte damit
Den aus den Händen der Königin ihre Amtsſiegel entgegen
nahmen

Der un gariſche Miniſterpräſident Tisza ſt am
Mittwoch nachmittag in Jſchl eingetroffen Ohne Zweifel
gehört auch die JanßkiAffäre zu den Gegenſtänden welche
den Miniſter jetzt an das kaiſerliche Hoflager geführt haben

Der Raſſegna einem in vatikaniſchen Dingen gut unter
richteten Journale zufolge hat der Papſt die Abreiſe des
für Peking beſtimmten Jnternuntius Agliardi auf
geſchoben von dem Beſtreben beſeelt Frankreich nicht zu ver
letzen Frankreich habe dem heiligen Stuhl Vorſtellungen
dahin gemacht daß es ſtets die Sache der kath Miſſionare
in kritiſchen Augenblicken in China vertheidigt habe anderer
ſeits ſeien die Mehrzahl der Miſſionare Franzoſen Der
Papſt wolle demnach das gute Einvernehmen mit Frankreich
nicht ſtören und habe das Staatsſekretariat e die
Frage noch eingehend zu ſtudiren Erſt nach erfolgter Ueber
einkunft zwiſchen Frankreich und dem Vatikan ſolle Agliardi
abreiſen Gleichzeitig verzeichnet die Raſſegna ein Privat
Telegramm aus Berlin demzufolge man dort von Bismarck
verlange dieſer ſolle gegen die franzöſiſche Protektion der
deutſchen Katholiken in China proteſtiren Bismarck werde
die Zuſtimmung des Papſtes finden da alsdann auch der

geren der Univerſität gewidmete Banner trug dann die
Pedelle hierauf der Prorektor begleitet von dem engeren
Senate ſodann die Deputirten der andern Univerſitäten die
Profeſſorer Heidelbergs zum Schluß wiederum 15 Mitgliederdes e ehe bald nachdem der Zug die Kirche
betreten hatte erſchienen der Kronprinz und die großherzog
liche Familie Der Chor brachte das Halleluja von Händel
nm Vortrag und dann beſtieg Geheimrath Prof Dr Kuno

Fiſcher die Rednertribüne um in faſt dreiſtündiger trefflicher
Rede ein Bild der Freudens und Leidensgeſchichte Heidelbergs
zu entrollen Die Rede iſt bereits im Verlage der Karl
Winter ſchen Univerſitätsbuchhandlung zu Heidelberg im Druck
erſchienen ſodaß wir uns hier eines näheren Eingehens auf
dieſelbe enthalten können Der Chor aus dem Lobgeſang
von Mendelsſohn Alles was Odem hat lobe den Herrn
beendete den erhebenden Feſtakt Kronprinz und Groß
herzog verweilten indeß noch längere Zeit in lebhafter Unter
S dem Feſtredner der es verſtanden trotz der Länge
ſeines Vortrages durch Form und Inhalt die Aufmerkſamkeit
der Zuhörer bis gm Schluß ungetheilt rege zu erhalten

Von 3 Uhr ab begann ſich der große Muſeumsſaal zu
füllen in welchem das von der Stadt für die Ehrengäſte ver
anſtaltete Feſt eſſen ſtattfand Mehr als 300 Perſonen von
denen ein Theil in Nebenräumen Unterkunft ſuchen mußte
hatten der Einladung Folge geleiſtet 5 Längstafeln und ein
Quertafel waren im Saale aufgeſtellt Jn der Mitte der
letzteren hatte der Kronprinz Platz genommen ihm gegenüber
der Großherzog zu ſeiner Rechten Prinz Karl von
Geheimrath Fiſcher Miniſter Dr v Goßler links von ihmPrinz Ludwig von Baden daneben e or Mommſen t
Rechten des ſaßen der iſche Miniſt
die Profeſſoren Bunſen und Helmholtz zu ſeiner d
Prorektor Geheimrath Bekker Gleich von entwicke
ſich eine ſo Unterhaltung daß die Tone der Muſik
aus dem anſtoßenden Garten wo man die Kapelle unter
gebracht hatte im Saale kaum vernehmbar waren
Schluß der Tafel erhob ſich der Großherzog und
folgenden Toaſt

Fünfhundert Jahre deutſcher Geſchichte überblicken wir
heute bei dem Jubelfeſte der Ruperto Carola Dieſes halbe
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offizielle Kundmachung erlaſſen durch welche alle oſtrumeliſchen

präſidenten ſeine Zuſtimmung und erſuche den

Internuntins weniger gebunden wäre durch ein ausſchließliches
franzöſiſches Protektorat

Die Pol Korr meldet aus Sofia Der Fürſt von
Bulgarien ernannte als Delegirte der Kommiſſion zur
Reviſion des rumeliſchen Statuts den Präfekten von
Philippopel Dimitrow und den ehemaligen diplomatiſchen
Agenten Zankow Letzterer iſt nicht identiſch mit dem bekann
ten Oppoſitionsführer Die Arbeiten der Kommiſſion werden
da auch die für dieſelbe ernannten türkiſchen Delegirten bereits
nach Sofia abgereiſt ſind nun wohl baldigſt beginnen Was
bis jetzt über das Arbeitsprogramm der Kommiſſion verlautet
iſt ſehr dürftig und nicht geeignet große Hoffnungen auf
einen günſtigen Ausgang zu erwecken Die türkiſchen Vor
ſchläge ſcheinen ſehr anſpruchsvoll zu ſein und würden wenn
ſie zur Annahme gelangten in der Sache beinahe ſo viel als
eine neue Trennung der beiden Bulgarien bedeuten Daß
aber Bulgarien feſt entſchloſſen iſt auf einem ſolchen Wege
nicht zu gehen zeigen ſeine ſämmtlichen Maßnahmen und auch
wieder die jüngſte Nach einer Meldung der Pol Korr
aus Konſtantinopel nämlich hat der Hafenkommiſſar von
Burgas auf Befehl des bulgariſchen Finanzminiſters eine

Schiffe für bulgariſche erklärt und allen Schiffskapitänen in
bulgariſchen Gewäſſern Oſtrumelien inbegriffen verboten wird
Gebühren an die Beamten der internationalen Sanitätskom
miſſion zu bezahlen da der Zolldirektor von Burgas ſelbſt
ihnen bulgariſche Schiffspatente ausſtellen werde

Die Königin Regentin von Spanien dürfte das
Entlaſſungsgeſuch Camachos wohl zweifellos annehmen
wie es heißt würde ſtatt ſeiner der Miniſter des Jnnern
Venancio Gonzalez der frühere Leiter der MadridSaragoſſa
Eiſenbahngeſellſchaft die Finanzen übernehmen während
Sagaſta vorläufig das Miniſterium des Jnuern verwalten
werde

Das Comite des nord amerikaniſchen Repräſen
tantenhauſes für auswärtige Angelegenheiten hat in Be
zug auf die von der mexikaniſchen Regierung abgelehnte Frei
laſſung des verhafteten Redacteurs Cutting eine Reſo
lution angenommen welche beſagt daß das Haus wennſchon
es davon Kenntniß nehme daß die mexikaniſche Regierung
bereit ſei ihre internationalen Verpflichtungen zu erfüllen doch
niemals ein Prinzip anerkennen könne nach welchem amerika
niſche Bürger wegen in Amerika begangener Vergehen in einem
fremden Lande gerichtlich verfolgt werden dürften Das Haus
ertheile deshalb der auf Freilaſſung des Redac
teurs Cutting gerichteten Forderung des Unions

letzteren dieſe Forderung bei der mexikaniſchen
Regierung zu wiederholen Da kann ſich aus dieſer
im Grunde geringfügigen Sache unter Umſtänden ein Kon
flikt zwiſchen Nordamerika und Mexiko entwickeln

Aus NewYork wird vom 4 d telegraphiſch gemeldet
Samuel Tilden der Führer der demokratiſchen Partei
iſt geſtorben Tilden war auch einmal Pruüſidentſchafts
Kandidat

Aus Konſtantinopel wird der Frkf Ztg auf in
direktem Wege von einem Attentat auf den türkiſchen Groß
vezier gemeldet Am verfloſſenen Sonntage wartete ein Jndi
vidium in Stambul auf den Großvezier als dieſer auf die
Pforte fuhr und gab drei Revolverſchüſſe auf ihn ab die
jedoch alle fehlten Der Diener ſprang vom Bocke und hielt
den Attentäter feſt einen Flüchtling aus Oſtrumelien der
hier das Uhrmachergewerk betrieb und außer ſich war daß ein
Prozeß den er hier ſeit zwei Jahren angeſtrengt hatte kein
Ende nahm Jn ildizkiosk war anfänglich große Aufregung
die ſich legte ſobald bekannt wurde daß kein politiſches Motiv
der That zugrunde lag Die hieſigen Blätter dürfen den Fall
nicht berichten S letzte telegr Nachr

e e 2 eJahrtauſend iſt aber vielfach von weltgeſchichtlicher Bedeutung
da in manchem Jahrhundert Deutſchlands Machtſtellung weit
über die Grenzen Europas hinaus wirkſam geweſen iſt Die
Univerſität Heidelberg hat die wechſelnden Geſchicke Deutſch
lands im Sinne ihrer Stifter und Neubegründer treu helfend
begleitet und dabei thatkräftig mitgewirkt der Nation die Vor
züge wiſſenſchaftlicher Forſchung zu gewähren Nicht immer
war es dieſer Hochſchule vergönnt ihre Geiſtesarbeit im Frieden
zu vollziehen um ſo höher ſchätzen wir die Gegenwart welche
uns berechtigt zu hoffen daß das neubegründete Deutſche Reich
die Macht beſitze den Weltfrieden dauernd zu ſichern Beifall
Wir blicken daher dankbar zu dem Oberhaupt des Reiches
nicht weil wir in ihm den Träger der Kaiſerkrone und ſomit
der Macht und Größe Deutſchlands erblicken ſondern auch weil
wir in der ehrwürdigen Perſönlichkeit unſeres Kaiſers alles
das vereinigt finden was weit über die Grenzen des Deutſchen
Reiches vertrauenerweckend ſich erwieſen hat Beifall Für
uns Deutſche gilt das Hoch dem Kaiſer als eine werthe Pflicht
der Ehrfurcht und Liebe Jch glaube aber alle Anweſenden
auffordern zu dürfen Sr Majeſtät dem Kaiſer unſere erſte
Huldigung darzubringen da ich überzengt bin daß Sie alle in
ihm den Hort des Friedens und damit zugleich den ſchützenden
Förderer des geiſtigen Wohlergehens der Nationen und ihrer
Jntereſſen erkennen werden Beifall Kaiſer Wilhelm der
Begründer des Reiches der Behüter des Friedens lebe hoch

Begeiſtert ſtimmte die Verſammlung vreimal in das Hoch ein
Der Kronprinz erwiederte den Toaſt mit folgenden Worten

Wo die innigſten Bande der Anhänglichkeit und Liebe zwei
Seelen verbinden iſt es ſchwer vor Vielen ihnen Ausdruck zu
geben Die Stätte aber auf der Sie hier ſtehen erleichtert
Mir wefſentlich dieſes auszuführen denn hier in Heidelberg
war es wo ſeit langer Zeit die Stämme Deutſchlands durch
ihre Söhne vertreten ein geiſtiges Band ſchufen welches für
die Zukunft viel bedeutet Die Geſinnungen welche von dieſer
Hochſchule ſich über ganz Deutſchland ausbreiteten waren im
eigentlichen Sinne des Wortes verkörpert im Großherzog
Beifall Deſſen bin Jch ſeit langen Jahren Zeuge geweſen

und wenn Jch in dieſem Augenblick von Jhm ſpreche ſo ge
denke ich tief bewegt Unſerer früheren Geſpräche und des Aus
drucks der Hoffnungen auf eine Zeit die Wir nicht mehr glaubten
erleben zu können für die zu wirken aber Wir beide Hand in
Hand gingen Beifall Es kam die ernſte Zeit über uns die
Uns beide ins Feldlager führte und was dort an ſeiner Stätte
zwiſchen Uns beſprochen und vorbereitet wurde verkündete der
Mund des Großherzogs am 18 Januar 1871 Bravo und
wenn Mein Haus den geſammten deutſchen Fürſten zu immer
währendem Danke verpflichtet iſt daß ſie unter Führung des
erlauchten Bundes der nunmehr geſchloſſen iſt Meinem Hauſe die
erbliche Kaiſerkrone zuführten ſo gedenke Jch in dieſem Augenblicke
mit tiefer Rührung der Stunde wo das an Haupt und Gliedern re

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Petersburg 4 Aug Der Generalgouverneur des

Amurgebiets Baron von Korff hat eine Juſpektionsreiſe nach
TransBaikalien angetreten von wo aus er ſich direkt nach
Petersburg begeben wird

Deutſches Reich

Berlin 4 Aug Se Maj der Kaiſer nahm heute vor
mittag in Gaſtein den Vortrag des Chefs des Civilkabinets
Wirkl Geh Raths von Wilmowski entgegen An der TafelSr e ehe mer heute die Kaiſerin von Oeſterreich mit
der Hofdame Gräfin Mailath und dem Oberhofmeiſter Frei
herrn von Nopcſa ſowie der Reichskanzler Fürſt Bis
marck und der Statthalter von Elſaß Lothringen Fürſt von
Hohenlohe mit ihren Gemahlinnen theil

Der Beſchluß der nationalliberalen Partei zu
NRatzeburg findet nicht einmal die Zuſtimmung des
Hann Cour Derſelbe ſagt Wir würden es für korrekter

gehalten haben wenn entſprechend der augenblicklichen Stellung
unſerer Partei der Schlußſatz der Reſolution ferngeblieben
wäre Wir können weder für einen Kreuzzeitungsmann
noch für einen Fortſchrittler ſtimmen da alſo wo die
Partei vor die Alternative geſtellt wird für den einen oder
für den andern ſtimmen zu müſſen ſoll ſie ihr Wahlrecht
völlig ruhen laſſen Vor nicht langer Zeit ließ ſich der

Hann Cour ſchreiben Unter dieſen Umſtänden werden
die Ausſichten der deutſchfreiſinnigen Partei in
beiden Wahlkreiſen Bromberg und Lauenburg mit
jedem Tage beſſer da dieſe Partei klug genug iſt ihrerſeits
den Verhältniſſen durch Aufſtellung relativ gemäßigter
Kandidaten Rechnung zu tragen

Die engliſche Kommiſſion welche beauftragt war die
Urſachen der Handelsſtockung zu erforſchen hat wie
der Frkf Ztg aus London telegraphiſch berichtet wird nun
mehr ihren Schlußbericht veröffentlicht Jn demſelben räth
die Kommiſſion davon ab die Zahl der Arbeitsſtunden zu ver
mehren oder die Löhne zu verringern das Darniederliegen
des Handels ſchreibt ſie hauptſächlich der Ueberproduktion und
der fremden Konkurrenz insbeſondere der deutſchen zu
Die Kommiſſion ſchlägt weder fiskaliſche Aenderungen noch
Schutzzoll oder Gegenſeitigkeit vor ſondern ſie empfiehlt den
britiſchen Fabrikanten ſich den Bedürfniſſen der fremden
Märkte anzupaſſen namentlich in betreff der
Produkte in denen Deutſchland ſich auszeichnet

Aus Madrid wird telegraphiſch gemeldet daß der Gene
ral Salamanca Direktor des Kriegsminiſteriums ſeine
Entlaſſung eingereicht hat Dieſelbe iſt angenommen worden
Es iſt dies derſelbe General welcher es aus Anlaß des
Karolinenſtreites ſo eilig hatte den ihm verliehenen preußiſchen
Rothen Adler Orden zurückzugeben Nun wird er trotz ſeines
glühenden Patriotismus entlaſſen Das iſt das Loos des

Närriſchen auf der Erde

Stuttgart 4 Aug Der König hat ſich für einige Tage
nach dem Jagdſchloß Bebenhauſen begeben und auf dem Wege
dahin dem Fürſten und der Fürſtin von Hohenzollern in Sig
maringen einen Beſuch abgeſtattet

Berlin 4 Aug Der Dampfer Elektra mit der abge
löſten Beſatzung S M Kreuzer Möwe und S M Kanonen
boot Hyäne iſt geſtern in Port Said eingetroffen und beab
ſichtigt am 4 Aug die Heimreiſe fortzuſetzen

Halle den 5 Auguſt
Meteorologiſche Statton

Aug 10 U abs 5 Aug 6 U mas
Barometer Millimeter 456,1 756 3Thermometer Celſins 11,7 101Relative Feuchtigkeit 74 84ind NW1 NW16 U früh Thaupunkt n d K H 7,5

Waſſerwärme der Saale zwiſchen 13 u 14 Gr R
en e

formirte alte Reich wieder hergeſtellt war und Deutſchland
ſeinen Kaiſer wieder hatte Beifall Wenn Jch nun dieſe
Worte geſprochen habe ſo fühlt ein jeder von Jhnen Mir
nach daß ſie aus deutſchem Mund einem erlauchten deutſchen
Fürſten gelten der bahnbrechend ſeinem Volke und Vaterlande
voranging die große Entſcheidung herbeizuführen Bravo
Der Name des Großherzogs iſt feſt verbunden mit jenem un
vergeßlichen bedentungsvollen Abſchnitte unſerer Geſchichte
Jn dieſer Geſinnung fordere Jch Sie Alle auf mit Mir ein
zuſtimmen Se Kgl Hoheit der Großherzog von Baden Er
lebe hoch

Freudig leiſteten die Feſtgenoſſen der Aufforderung Folge
Eine Reihe weiterer Toaſte knüpfte ſich an die fürſtlichen
Worte an auf die Großherzogin auf die Stadt 2c Auch
der Großherzog ergriff noch einmal das Wort um auf die
Univerſität Heidelberg folgenden Trinkſpruch auszubringen

Daß die halbtauſendjährige Jubelfeier der Univerſität Heidel
berg noch in die Zeit fällt da mir die göttliche Gnade zutheil
wird das Großherzogthum zu regieren ſchätze ich dankbar als
einen beſonderen Vorzug Jch erhebe mich aber mit um ſo
bewegterem Herzen zum Trinkipruch auf die ehrwürdige Hoch
ſchule weil ich ihr vor 43 Jahren angehörte und an derſelben
in unvergeßlicher Gemeinſchaft mit einem hochbegabten Bruder
vielfachen Studien oblag Was unſere Jubiläums Univerſität
in den fünf Jahrhunderten geleiſtet hat davon wurde heute
von berufenſter Seite in meiſterhafter Darſtellung Zeugniß
gegeben Jch beſchränke mich nun aus der Erinnerung an
meine eigenen Erlebniſſe zu ſchöpfen und dabei den Einfluß
hervorzuheben welchen die Pflanzſtätte der Wiſſenſchaften auf
unſere nationale Entwickelung ausgeübt hat Viele Anregungen
gingen aus den ſtillen Werkſtätten der bedeutendſten Lehrer
dieſer Hochſchule hervor und fanden dann eine fruchtbare An
wendung im Staat und der Geſellſchaft Die wirkſamſten An
regungen wurden der Jugend zutheil durch die Erweckung eines
lebhaften vaterländiſchen Geiſtes der ſich in der Folge durch
treue Hingebung und ſelbſtloſe Aufopferung bewährte Unſere
Jubel Univerſität hat an den Entwickelungsſtufen der Geſtal
tung des Deutſchen Reiches einen vorbereitenden Antheil ge
nommen der als eine hohe patriotiſche Leiſtung dankbar an
erkannt werden darf Heute iſt der Univerſität die freudige
Genugthuung beſchieden die thatſächliche Bekundung der Einheit
der Wiſſenſchaften erleben zu dürfen da eine ungewöhnlich
reiche Betheiligung von Vertretern derſelben aus allen Staaten
Europas und aus anderen Welttheilen zu unſerer großen Freude
ſich vereinigt hat Dieſe lebendige Darſtellung der Universitas
bildet ein feſtes Band das alle Nationen in dem Streben nach
Erkenntniß der Wahrheit umſchließt Möge heute ein Bund
bleibender Freundſchaft geſchloſſen werden für gemeinſame
Wirkſamkeit zum Wohle der Völker welche bei dieſem Feſte
vertreten ſind Jch erſuche die hohe Verſammlung in dieſem

Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
4 Aug 8 U morgens Der hohe Luftdruck mit 766 mm Maximum über

Belgien hatte ſich über Weſt und Mittelenropa ausgedehnt der niedrigſte
Tuftdruck lagerte über Liviand regueriſches Wetter in ſeiner Umgebung be
dingend Faſt ganz Enropa hatte kühles Wetter in Deutſchland lag die
Temperatur erheblich unter der normalen Ueber dem nördl Deutſchland war
die Luflbewegnng ſtärker das ſüdl hatte ruhiges Welter Haparanda 755 19
ſtill heiter Moskau 753 16 Nordweſt ſtill wollig Hamburg 763 13 Süd
weſt ſchwach wolkig Wien 764 14 Nordweſt ſtill bedeckt Nigza 761 21
Nordoſt leicht woltig Paris 764 14 Nordoſt ſtill bedeckt Am 2 Ang
7 Uhr früh Pola 761 20 ſtill wolkenlos Rom u Malta hatten nicht
gemeldet Konſtant 757 22 Nordoſt leicht wollenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 5 Aug Von Riga bis Petersburg erſtreckt

ſich der niedrigſte Luftdruck von 750 rum während über England
und den Pyrenäen das Barometer bis über 765 mm geſtiegen
iſt Die Jſobare von 760 mm geht von Chriſtianſund über
Bergen in einem nach Oſten offenen Bogen durch die Nordſee
nach der ſchleswig däniſchen Grenze und von hier ziemlich gerad
linig über die Odermündung weiter nach OSO Die Jſobare
des höchſten Drucks 765 mw führt von Cork Jrland nach
Dundee wo ſie ziemlich rechtwinklig umbiegt und bei München
abermals ihre Richtung ändert indem ſie ſüdlich von Calais das
Feſtland verläßt daſſelbe aber erſt die franzöſiſche Küſte begleitend
nochmals von der Gironde bis Perpignan durchſchneidet Vom
Gebiete des Minimums abgeſehen iſt das Barometer in den
letzten 24 Stunden überall geſtiegen ſodaß weitere Abnahme der
Niederſchläge bis zur gänzlichen Trockenheit und vielfach heiteres
ruhiges Wetter mit wenig veränderter oder etwas ſteigender
Tagestemperatur zu erwarten iſt

m

Gerichtsvserhandlungen
Berlin 4 Auguſt Die Berliner Börſenzeitung

enthielt in der Nummer vom 8 Februar er einen zwar küurzen
aber inhalt und folgenſchweren Artikel über die Kaſſeler Waggon
fabrik Es wurde in demſelben behauptet daß die Fabrik ber
den Submiſſionen ſich durch ſo niedrige Preiſe auszeichne daß
bisweilen die Summe der Herſtellungskoſten welche andere Sub
mittenten in Anſchlag gebracht hätten noch nicht erreicht worden
ſei Dieſem falſchen Prinzipe ſei aber die Strafe auf dem Fuße
gefolgt denn der Miniſter für öffentliche Arbeiten habe an die
ihm unterſtellten Eiſenbahndirektionen eine Verfügung erlaſſen
wonach die Kaſſeler Waggonfabrik wegen Lieferung mangelhafter
Arbeiten bei ferneren Submiſſionen nicht mebr berückſichtigt
werden ſollte Die Jnhaber der Fabrik die Herren Wegmann u
Hartkop verlangten von der Redaktion der B Vörſ Ztg die
Namhaftmachung des Verfaſſers dieſes Artikels um gegen den
ſelben gerichtlich vorgehen zu können als ihnen aber dieſe Aus
kunft verweigert wurde ſtrengten ſie eine Beleidigungsklage gegen
den verantwortlichen Redacteur des Vlattes Herrn Hermann
Regel an welche heute vor der 100 Abtheilung des Schöffen
gerichts zu einem vorläufigen ne gelangte Da der Ver
klagte ſich zum Antritte des Wahrheitsbeweiſes erbot ſo hatte
das Amtsgericht beim Miniſter für öffentliche Arbeiten um Aus
kunſt gebeten ob die erwähnte Verfügung auf Ausſchluß der
Kaſſeler Waggonfabrik thatſächlich erfolgt ſei Der miniſterielle
Veſcheid der zur Verleſung gelangte lautete dahin daß die
von der Fabrik abgegebenen Submiſſionspreiſe als abnorm
billig nicht bezeichnet werden könnten Allerdings ſei eine Ver
fügung erlaſſen worden wonach die Fabrik bei Lieferungen für
die Regierung nicht mehr berückſichtigt werden ſollte der Grund
für dieſe Maßregel ſei aber ein anderer als der in dem Artikel
der Börſenztg augegebene Es ſei nämlich vorgekommen
daß Hölzer welche der Regierungsreviſor als zum Bau von
Waggons für unbrauchbar bezeichnet habe dennoch nach
träglich in der Fabrik mit dem Brauchbarkeitsſtempel
von dem ſich zufällig ein Exemplar in der Fabrik be
funden haben müſſe gebrannt worden wären Man habe
Verdacht gehegt daß dieſer Mißbrauch des Stempels mit
Willen und Wiſſen des Direktoriums ſtattgefunden habe
und deshalb ſei die erwähnte Verſügung auf Ausſchließung
erfolgt Da die eingeleitete Unterſuchung aber die völlige Un
ſchuld der Direktoren ergeben habe ſo ſei die Verfügung ſofort
wieder aufgehoben worden Der Vertreter der klägeriſchen Firma
beantragte ſtrenge Beſtrafung des Beragten Es ſei zweifellos
daß die Börſ zZ3 in dieſem Falle einem Konkurrenzſtückchen
ſeine Spalten geliehen habe wodurch ſeine Mandanten ſehr leicht
hätten völlig rüinirt werden können Aus dem miniſteriellen Be

v e tenGeiſte der Ruperto Carola und deren fernerem Gedeihen
Wachſen und Erblühen ein dreifaches Hoch darzubringen

Um 71/ Uhr fand das fröhliche Feſt ſeinen Abſchluß
M B

ehe

Die Rede des Geheimraths Eduard Zeller bei dem geſtrigen
Feſtakt in der Aula der Univerſität lautete

Ew Königl Hoheit und der Univerſität deren Rector
magniſicentissimus Höchſtdieſelben ſind bin ich beaufträgt die
wärmſten Glückwünſche der wiſſenſchaftlichen Körperſchaften
auszuſprechen welche nicht allein aus allen Gauen des deutſchen
Reiches ſondern von allen den Bildungsſtätten an denen die
Wiſſenſchaft in deutſcher Zunge betrieben und gelehrt wird ihre
Vertreter hierher entſandt haben der Univerſitäten der tech
niſchen Hochſchulen der wiſſenſchaſtlichen Akademien Sie
konnten dieſen Auftrag Einem ertheilen weil es ein Gefühl
freudiger Theilnahme iſt das ſie alle der Schweſteranſtalt
gegenüber beſeelt deren Ehrentage wir feiern weil ſie alle von
dem Bewußtſein der inneren Zuſammengehörigkeit unſerer
Wiſſenſchaft erfüllt ſind für welchen Zweck dieſe auch und in
welcher Art ſie gepflegt werden Heidelberg iſt die älteſte von
den Univerſitäten des Deutſchen Reiches aber es iſt als wäre
ihr bei ihrer Gründung das Geſchenk einer ewigen Jugend in
die Wiege gelegt worden ſo erfriſcht fühlen ſich alle die von
ihrem Hauche berührt werden Die Jungen welche ihre wiſſen
ſchaftliche Bildung bei ihr ſuchen die Alten welche als Lehrer
an ihr wirken oder zur frohen Erinnerung an die Tage der
Jugend zu ihr zurückkehren Und auch ihr ſelbſt iſt es unter
der väterlichen Fürſorge erleuchteter Fürſten gelungen ſich nach
jedem Schickſalsſchlag der ſie traf zu erneutem Glanze zu ver
jiüngen den Schaaren der Zöglinge die ſie in die Welt hinaus
geſandt hatte immer weitere folgen zu laſſen den Gelehrten

ruhmvoll eingeſchrieben haben den wiſſenſchaftlichen Entdeckun
gen die in Heidelberg gemacht worden ſind immer neue hinzu
zufügen Möge der gute Geiſt der ſie bisher geführt hat ihr
treu bleiben Möge dieſer ſchöne Fleck deutſcher Erde noch
bis in ferne Jahrhunderte der glückliche Wohnſitz der Wiſſen
ſchaft und Geiſtesfreiheit deutſcher Bildung und deutſcher Vater
landsliebe bleiben
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Berichtigung Jn dem geſtrigen W r dieame auf Sp 8 Z u3 reich zuSe Feſtlichkeiten muß der
er heißen ferner iſt Sp 9 Z 8 v o ſtatt no

eſen

welche Heidelbergs Namen in die Ehrentafeln der Geſchichte ſo



er nicht erweislich wahre That
ſachen verbreitet worden ſeien enn man dem Redacteur auch
nicht nachzuweiſen vermöge derſelbe von der Unwahrheit des
Artikels überzeugt war Dagh habe der Verfaſſer des Artikels
weifellos den wahren Sachvert gekannt und ſich einer argen

erleumdung ſchuldig gemachſ Da der Kläger dieſen nicht
nennen wolle ſo müſſe er aucdie volle Verantwortung tragen
Der Redner beantragte eine Freitsſtrafe über den Verklagten zu
verhängen da eine Geldſtrafſoch nur deſſen Gewährsmann
treffen würde außerdem eine die Kläger zu zahlende Geldbuße
von M und Publikatioſefugniß in zehn der geleſenſten
Blätter Deutſchlands Der bein des Beklagten erachtete
den Beweis der Wahrheit im rnpunkte für erbracht und erbot
ſich ferner zum Nachweiſe z die kaſſeler Waggonfabrik für
einen Eiſenbahnwagen III Kl200 M weniger gefordert habe
als die übrigen Submittentenfwie daß verſchiedene Eiſenbahn
Direktionen der Fabrik größer Nengen Waggons weil nicht be
triebsſicher zurückgeſchickt häti Der Gerichtshof lehnte dieſen
Antrag ab weil ſelbſt wenn Nachweis gelänge an der That
ſache daß der Artikel unwahwehauptungen enthalte nichts ge
ändert werde Die klägeriſcheirma ſei in ihrem Ruf wie in
ihren Einnahmen ſchwer geſſdigt werden und den Beklagten
müſſe daher eine entſpre chwere Strafe treffen Das
Urtheil lautete auf ſechs Woch Gefängniß 6000 Mk Geldbuße
und Publikationsbefugniß in en zehn vom A Wolfgramm
bezeichneten Zeitungen

Nordhauſen 4 Aug ie hieſige Ferien Strafkammer
verhandelte heute gegen dienhaftirten Arbeiter Karl Weber
und Friedrich Lange aus roßwechſungen wegen eines am
16 Juni auf offener Landſthe verübten ſchweren Diebſtahls
welcher Vorfall ſ Z hier Athen erregt hat Der Oekonomie
Jnſpektor Heitkamp auf Dome Günzerode war in den Pfingſt
tagen in ſeiner Heimath zu Vich geweſen und traf am 16 Juni
hier ein Er übergab dem Cchirrführer Becker aus Günzerode
welcher für den Jnhaber de Domäne Günzerode Hrn Ober
amtmann Gremſe eine Fut Spülich von hier holte ſeinen
Koffer zur Mitnahme ach Günzerode Jn dieſem
Koffer befanden ſich nicht nugute Anzüge Wäſche 2c ſondern
auch Heitkamp s Erbtheil daer mitgebracht beſtehend in Hypo
thekenſcheinen in Höhe voſ20,085 M Becker befeſtigte den
Koffer mittels einer Leine ner dem Wagen Jn der Nähe von
Heſſerode zwiſchen Nordham und Günzerode gewahrte Becker
daß der Koffer fehle und übzeugte ſich daß die Leine zerſchnitten
war Eine Woche ſpäter nd man den erbrochenen Koffer in
einem Rogggenfelde und effehlten aus demſelben die Kleidungs
ſtücke wohl aber waren die0,085 M Obligationen noch vorhan
den da die Diebe den Wcth der Papiere nicht erkannt hatten
Es wurde bald ermittelt die heutigen Angeklagten an jenem
Tage den Raub ausgefüh Die Verhandlung endete mit der
Verurtheilung beider Angſagten und zwar des Longe zu neun
Monaten Gefängniß deßWeber aber zu 1 Jahren Zucht
haus 2 Jahren Ehrvluſt und Zuläſſigkeit von Polizei
Aufſicht

ſcheid gehe klar hervor daß

Wiſſeuſchſt Kunſt Literatur
Bei einer Audienzſdie der Papſt dieſer Tage den Mit

gliedern der vatikaniſcheſ Bibliothekskommiſſion ertheilte über
reichte der berühmte Kakomben Forſcher De Roſſi dem Papſte
ein werthwolles Mauſkript nach dem man lange aber
vergebens geſucht hatte Es iſt das Repertitorium librorum
omnium Vaticani Archiy von Michele Leonico im Jahre 1615
unter dem Papſte Pau V verfaßt bei Gelegenheit als das
Archiv des heil Stuhlgſyſtematifirt und von der Bibliothek ge
trennt wurde Dieſes jerthvolle Mannufkript war jüngſt in die
Hand des Cavaliere Cancarlo Roſſi eines leidenſchaftlichen
Bücher und Kunſtliebhgers gekommen der es dem Archäologen
Roſſi zum Geſchenk fürſie Vatikaniſche Bibliothek machte

Provizialcachrichtetz
Der Nachdruck unſerer Kginal Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur upr Angabe der Quelle geſtattet

Weißenfels 4 Aug Gegenwärtig weilt der General
Major v Sanitz n der Unteroffizier Schule hier
Neuerdings iſt hier in falſches 10 Markſtück angehalten
worden Das Gepräg deſſelben iſt dem des ächten völlig gleich
und die Unechtheit nutam Gewicht und am Klange kenntlich
Vorgeſtern abend fuh der um S Uhr von Probſtzella hier
eingetroffene Schnellag über ſeinen Haltepunkt hinaus über
die Drehſcheibe auf ſinen auf dem todten Geleis haltenden
Perſonenwagen und dückte denſelben an die am Betriebsamt
hinführende Brücke Her Wagen wurde völlig zertrümmert
ebenfalls erlitt der eite Bogen genannter Brücke derartige Be
ſchädigungen daß ſeit Abtragung und Neuaufmauerung nöthig
werden wird

K Torgan 4 A Das geſtern von der hieſigen nicht
uniformirten Schützengſellſchaft auf dem Entenfange abgehaltene
Schützenfeſt iſt bei ünſtiger Witterung beſtens verlaufen Den
Königsſchuß gab e G Schultze jun ab es wurde
dieſem vorzüglichen Shützen zum dritten Male die Ehre eines
Schützenkön igs ziheil An einer Stubenthür des
Brauereibeſitzer Aüller ſchen Wohnhauſes in der Leip
zigerſtraße befindet ſih eine Tafel worauf ein öſterreichiſcher
Adler gemalt iſt mit der Unterſchrift Anno 1766 Logirte
Sr Kö Ka Mo Jſſeph II eine Nacht in dieſer Stübe
Aus dieſem Grunde ſihrte dieſes Zimmer den Namen Kaiſer
ſtube Da jedoch herüber nichts Näheres bekannt war auch in
der torgauer Chroniknichts zu leſen iſt wendete ſich Hr um
in dieſer Sache Gewßheit zu haben vor einiger Zeit mit einer
bezüglichen Aufrage n das Hofmarſchallamt nach Wien um zu
erfahren an welchen Tage Kaiſer Joſeph II hier gewohnt habe
Bald darauf ging vön Miniſterium des Aeußern die gewünſchte Ant
wort ein nach welcher aufgrund des im k k Haus Hoff und

Staatsarchiv vorliegnden Reiſejournals bezüglich der vom Kaiſer
Joſeph II behufs Bſichtigung der Schlachtfelder aus der Zeit
des 7jährigen Krieges gemachten Reiſe nach Böhmen und Sachſen
Kaiſer Joſeph II die Nacht vom 27 auf den 28 Juni 1766 in
Torgau zugebracht habe Nach dieſen Mittheilungen iſt er theils
zu Pferde theils zu Fuß von Dresden über Meißen und Strehla
am 27 Juni hier vigelangt und hat am andern Morgen zu
Pferde die Rathswenberge und ſodann das ganze Schlachtfeld
vom 3 Nov 1760 beſichtigt und ſich ſodann über die hieſige
Elbbrücke Burxdorf und Großenhain berührend nach Königs
brück begeben woſelbſt er die Nacht zum 29 Junt zubrachte
Am letztgenannten Tage beſuchte er Bautzen und das Schlacht
feld von Hochkirch übernachtete in Herrnhut und traf den
30 Juni in Reichenberg in Böhmen ein

Nordhauſen 4 Aug Der Geſchäftsreiſende einer hieſigen
Firma Richard Belitz wurde im Februar v J von hier flüchtig
nachdem er ſeinem Hauſe namhafte Summen unterſchlagen hatte
Erſt jetzt iſt Belitz in einem Bergwerke bei Hohnſteiu Sachſen
betroffen und verhaftet worden Er wurde bgebracht h Er wurde geſtern hier ein

Naumburg 4 Aug Zu dem heute abgehaltenen Wochen
markte war die Zufuhr an Grüngurken derartig ſtark daß
die Preiſe von 70 M bis auf 1 ſogar in einzelnen Fällen

2 e r S den Es e a denn eworden ſein die meiſtens fremde Händler
mittels der Bahn fortgeſchafft

O Zeitz 4 Aug Heute früh fand ein Nachtwächter an der
Filler ſchen Villa am Bahnhofe einen Mann ſitzen welcher unter
der Anugabe krank zu ſein nach dem Krankenhaus geführt zu
werden wünſchte Zwei Wächter brachten ihn nun dis über die
Auebrücke wo der Fremde zuſammenbrach und verſtard Da

orbene nach der Leichenhalle des Kraukenhauſes gebracht Anre ö der noch nicht Ermittelte ein zum Jahrmarkte hier
zugereiſter fremder Händler Unſere Elſter beherbergt immer
noch viel Fiſchotter So hat der Förſter Markſtedt in Kroſſen
am Sonntkäge wiederum ein ſolches 18 Pfd ſchweres Thier in
kurzer Zeit das ſiebente gefangen bezw erlegt

S Oranienbanm 3 Aug Bei dem mit heute abſchließen
den Königsſchießen der hieſigen Schützengeſellſchaft ging der
Schützenvorſtand Tabakfabrikant Lieſche als Schützenkönig
hervor Die Gurkenernte iſt hier flott im Gange das Schock
koſtet 15 1,40 zu welchem Preiſe täglich von Horſtdorf
Kakau rc mehrere Wagenladungen ausgeführt werden

Der Bildhauer Hr Prof Kugel in Ruhla iſt gegenwärtig
mit einer lebensgroßen Statue des Kaiſers beſchäftigt die in
Marmor ausgeführt im neuen erfurter Poſtgebäude Aufſtellung
finden ſoll

Wie das Frohb Wochenbl berichtet iſt der Raubmörder
welcher den Fuhrmann Naumann aus Frohburg unweit Penig
ermordete ein aus der Strafanſtalt Lichtenburg in der Prov
Sachſen entlaſſener Menſch Namens Schrot welcher ſich mit
Zwangspaß verſehen nach ſeinem Heimathsorte Großrückerswalde
bei Marienberg begeben ſollte Wie die ein Stück auf der Straße
ſich hinziehenden Blutſpuren erwieſen muß der Mörder ſein in
der Schoßkelle ſitzendes Opfer von hinten erſchlagen und dann
herausgeſtürzt haben Die Verhaftung des Mörders erfolgte am
Sonntag abend auf dem Schützenplatze in Zſchopau Dem Bor
naer Bezirks Anzeiger zufolge iſt Nanmann offenbar mit derſelben
Radehacke erſchlagen worden die er erſt auf Veranlaſſung Schrot s
mitgenommen hatte letzterer hatte ihm nämlich ſcherzweiſe ge
rathen ein Beil oder eine Axt mitzunehmen falls ſie unterwegs
überfallen würden

ließ das Schloß Von da aus iſt Hellwig höchſtwahrſcheinlich
nach Oos um den FrühSchnellzug in die Schweiz zu

Briefe an den Ober Amtsrichter ſeinen
raſtatter Vorgeſetzten bemerkt Hellwig daß er i den Urlaub
ſelbſt genommen und in etwa 6 Wochen wiederkommen werde
Als gewiß anzunehmen iſt daß Hellwig zu der Frau Sachs ge
fahren iſt wegen der bekanntlich das unglückliche Duell et

egaugen
benützen Jn eitem

und mit der Hellwig auf der Feſtung im regſten Briefwechf
ſtand Das Komiſchſte bei dieſer ganzen Fluchtgeſchichte ſt d
2 ar nach der Flucht die Urlaubsgenehmignng vom Miniſterium
eintraf

Eine furchtbare Feuersbrunſt fand während einer
Vorſtellung in dem indiſchen Theater der Stadt Tinnevelly am
letzten Montag abend ſtatt Das Gebände in welchem ſich 4 bis

500 Zuſchauer befanden fing Feuer und da die Thüren nach innen
gingen ſo konnten ſie bei dem Andrang nicht geöffnet werden
70 Perſonen büßten ihr Leben ein und 60 andere wurden ver
wundet viele unter ihnen ſchwer Es heißt daß Brandſtiftung
vorliegt

Auf Koſten der Stadt Hagen wurde vor einigen Tagen
eine dort von einem tollen Hunde gebiſſene Frau nach Paris zu
Paſteur geſchickt um ſich impfen zu laſſen

Zweifache Hinrichtung Jn München wurden am
Mittwoch früh die Raubmörder Stich und Fiſcher hingerichtet
Der Akt vollzog ſich ohne jeden Zwiſchenfall Der über 60
Jahre alte Stich mußte zum Schaffot förmlich geſchleppt werden

Choler Vom 3 bis Trieſt 7 Perſonen erkrankt
4 geſtorben Finme 0 2

Perſonalnachrichten Jn Jſchl ſtarb am 31 Juli der
als Kanoniſt bekannte Domkapitular Dr Hermann Gerlach
von Limburg a d Lahn Er war 1833 in Marsberg in Weſt
falen geboren

Vermiſchtes
Bismarck und die münchener Künſtler Bei ſeinem

letzten Aufenthalte in München wurde der dentſche Reichskanzler
am Sonnabend abend durch eine eigenartige Deputation über
raſcht Jn einer Künſtlergeſellſchaft war man auf die Jdee ge
kommen dem Kanzler einen improviſirten Willkommen zu ſen
den Flugs wurde die Rieſenpitſche aus Zinn ein uralter
Zunftpokal der gut ſeine zehn Liter faßt mit Gerſtenfaft gefüllt
und an den Henkel ein mit Tannenreis bekränzter Zettel gehängt
des Jnhalts

Da unſer Kanzler jüngſt erklärt
Daß auch ſein Metier in denſelben Kreis gehört
Als wie Frau Muſika Malerei und Poeſie
Denn Kunſt und Wiſſenſchaft ſei Diplomatie
So haben wir alle die ſich der Kunſt befleißen
Den großen Kollegen willkommen zu heißen

Der alſo geſchmückte Rieſentrunk wurde ſofort in kleiner Depu
tation nach dem preußiſchen Geſandtſchaftshotel gebracht Der
Thürſteher war nicht wenig verwundert über den ſeltſamen Auf
zug und das wunderliche Gefäß um ſolche Zeit es war 10 Uhr
des Abends aber nach pflichtſchuldiger Meldung wurden die
Herren zum Kanzler geführt der ſich ſammt ſeiner Geſellſchaft
über den guten Einfall und die ſchlichte von Herzen kommende
Ehrung lebhaft freute Nur eines bedauerte er ſehr daß ihm
ſein Arzt nicht erlanbe auch ſeinerſeits dem Willkommen volle
Ehre anzuthun und die ganze Kanne auszutrinken Er trank
aber daraus wiederholt

Prinzregent Lnitpold ſpendete tauſend Mark für die
Hagelbeſchädigten in Unterfranken aus ſeiner Privatſchatulle

Die Beerdigung der Frau Frieb Blumauer hat
am Mittwoch in Berlin ſtattgefunden
geſellſchaft hatte ſich in der Wohnung der Künſtlerin Zimmer
ſtraße 21 verſammelt Den Sarg ſchmückten zahlreiche Kränze
darunter ſolche des Kaiſers der Kaiſerin der Direktoren und
Mitglieder der kgl Schauſpiele einen beſonders ſchönen Kranuz
hatte Generalintendant v Hülſen geſandt Auch die deutſche
Bühnengenoſſenſchaft das Deutſche das Friedrich Wilhelmſtädtiſche
das Reſidenz das Belle Alliance und Central Theater und viele
andere Bühnen ſowie Verehrer und Freunde der Künſtlerin
hatten Blumenſpenden geſendet Alle in Berlin weilenden Mit
glieder der kgl Theater und viele andere Notabilitäten aus
Künſtlerkreiſen wohnten der Trauerfeier bei Choralgeſang des
kgl Opernchors leitete die Feier ein worauf Prediger Hoßbach
mit warm einpfundenen Worten der Dahingeſchiedenen gedachte
Nach Gebet und abermaligem Geſang endete die Feier im Haufe
Auf dem Wege nach dem Kirchhof in der Belle Allianceſtraße
hatte eine nach vielen Tauſenden zählende Menge Spalier ge
bildet Am Grabe nahm Direktor Deetz im Namen der kgl
Theater zu einem Nachruſe das Wort Die Sänger ſtimmten
einen Choral an der Geiſtliche ſprach Gebet und Segen und die
ergreifende Feier war beendet

Türkiſche Rechtspflege Aus Konſtantinopel ſchreibt
man der Frkf Vor einigen Wochen wurde die Polizei Mann
ſchaft von Stambul in außerordentliche Thätigkeit verſetzt Eines
Morgens fand man zwei beturbante Hodſchas leblos in ihrem
Bette in einer Blutlache liegend die ſofort auf eine gräßliche
That ſchließen ließ Die nähere Unterſuchung ergab daß den
Armen der Hals abgeſchnitten war aller Wahrſcheinlikeit nach
um ſie ihrer Habe zu berauben Da einer der Ermordeten im
Palais gut bekannt war verdoppelten der Polizeiminiſter und
deſſen Agenten ihren gewöhnlichen Eifer freilich ohne den Ver
brechern auch nur auf die Spur zu kommen Dem Anſchein nach
mußte die Entdeckung der That einem ſpäteren Zufall überlaſſen
bleiben Da kam mit einem male Licht in das Dunkel Ein
junger Türke von kaum 20 Jahren der infolge eines Wortwechſels
einen anderen mit dem Meſſer verwundet hatte und nun hinter
Schloß und Riegel ſaß verlangte vor den Polizeiminiſter geführt

zu werden um demſelben eine wichtige Mittheilung zu machen
Die nachgeſuchte Unterredung wurde gewährt und nun erklärte
der Jüngling daß er den obengenannten Fall ganz genau kenneda er ſich ebenfalls an der That hätte betheiligen ſollen und nur

infolge ſeiner vorzeitigen Verhaftung an der Ausführung ſeines
Vorhabens verhindert worden ſei Jedoch beſtehe er auf der Er
füllung dreier Bedingungen ehe er die Thäter angeben werde

Verzeihung für ihn wegen ſeiner Mitſchuld 2 ſofortige Ent
laſſung aus dem Gefängniß 3 Gewährung einer Anſtellung mit
300 Piaſter monatlich Der Polizeiminiſter ging auf den Vor
ſchlag ein und verſprach ihm außerdem noch eine Belohnung von
50 türk Pfd falls die in Frage ſtehenden Verbrecher wirklich
dingfeſt gemacht werden könnten Beide der junge Türke und
der Paſcha haben ihr Wort gehalten Das Verbrechen war von
vier Jndividuen worunter zwei Soldaten und ein Softa verübt
worden Die Strolche hatten erfahren daß jene Hodſchas
800 Lſtrl im Beſitz hätten doch fanden ſie nur noch einen kleinen
Theil deſſelben im Hauſe Die vier Raubmörder wurden ver
haftet der junge Türke aber erhielt ſeine Freiheit 50 Lire und
den Medſchidie Orden 5 Klaſſe als bereits erprobter wenn auch
eben kreirter Polizei Agent

Flucht aus dem Gefängniſſe Lieut a D Hellwig
der vor einem halben Jahre im Duell den Prem Lieut Sachs
in Konſtanz z iſt aus dem raſtatter Feſtungs Gefängniß
entflohen Derſelbe hatte vor einigen Wochen an das Juſtiz
miniſterium ein Urlaubsgeſuch eingereicht Da ihm der Entſcheid
über daſſelbe zu lange ausblieb zog er es vor ſich heimlich zu
entfernen und zwar auf eine ziemlich raffinirte Weiſe Er ließ
ſich am Abend noch die Petroleumlampe friſch füclen ſchlich ſich
aber nachdem dies geſchehen auf den Korridor der nach dem
letzten Beſuche des Gefangenenaufſehers geſchloſſen wird und ver
ſteckte ſich außerhalb deſſelben Dort blieb er ſo lange verſteckt
bis die Familie des im erſten Stock wohnenden GefängnißAuf

Eine ſtattliche Trauer

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 4 Aug An den auswärtigen Börfenplätzen herrſcht

wieder eine günſligere Haltung beſonders Renuten ſind faſt überall ſteigend
Hier eröffnete die Börſe bei ziemlich lebhaftem Geſchäft in feſter Haltung
Kredit konnten ſich 1 M beſſer ſtellen ebenſo waren Diskonto Kommandit feſt
andere Banken blieben vernachläſſigt Jnländiſche ſpeknlative Bahnen gingen
ziemlich rege um und blieben feſt beſonders bevorzugt wurden Mecklenburger
Oſtpreußen und Marienburger auch Mainzer waren recht ſeſt Mecklenburger
konnten ſich jedoch nicht auf dem höchſten Stande behaupten Franzoſen ſtellten
ſich auf wiener Känſe beſſer ebenſo zogen andere öſterreichiſche Bahnen an
Duxer und Elbethal wurden in größeren Beträgen für hieſige Rechnung gekauft

Warſchau Wiener waren wiederum ſteigend und ſehr belebt Schweizer Bahnen
wurden für ſüddeutſche und ſchweizer Rechnung aufgenommen nicht nur
Gotthard ſondern auch die übrigen ſchweizer Bahnen waren anziehend
Montanwerthe ruhiger doch höher Rnuſſiſche Anleihen erfrenten ſich beſſerer
Nachfrage Ungariſche Goldrente waren im Anſchluß an höhere wiener
Notirungen beſſer Jtaliener ruhig und wenig verändert Egypter recht feſt
Die Haliung wurde ſpäter wie hereits telegraphiſch gemeldet noch feſter
auch belebte ſich das Geſchäft etwas mehr Bevorzugt blieben Schweizer
Bahnen und Bergwerke welche ansnahmslos ihren Anfangskurs nicht unweſent
lich überſchritten Mittelmeer ebenfalls anziehend Renten fanden lebhafte
Aufnahme in erſter Linie Ungarn und Egypter Banken gut gefragt Bahnen
ebenfalls ſeſt bei zeitweiſe lebhafterem Geſchäft Am Fruchtmarkte
eröffnete Getreide in flauer Haltung auf größere inländiſche Angebote neuer
Waagre und ſetzten Weizen und Roggen niedriger ein Roggen konnte ſich
ſpäter auf größere ſpelnlative Käufe beſeſtigen zumal petersburger Offerten
zu hoch ſind Oſtdeutſchland beklagt ſich angeblich über Kartoffeifäule
Hafer flau Rüböl behauptet Spiritus loco wie Termine matt und
niedriger

Der diesjährige Jnternationale Produktenmarkt zu
Magdeburg wird Montag den 6 Sept im Hofjäger daſelbſt
abgehalten

Wien 4 Aug Telegr Der 14 Jnternationale
Getreide und Saatenmarkt findet am 30 und 31 Aug in
der Rotunde ſtatt

Amſterdam 4 Aug Telegr Der Preis für Privatſilder iſt
von 75 auf 75 Fl für das Kilo ſein herabgeſetzt

Auch im Schlawer Kreiſe haben ſich die Brennereibeſitzer
eutſchloſſen eine Beſchränkung der Spiritusproduktion um
260 Proz eintreten zu laſſen

Jm Reichsgeſetzblatt wird nunmehr bekannt gemacht daß die Lommerz
bank in Lübeck auf das Privileg der Ausgabe von Banknoten verzichtet
der ſteuerfreie Notenumlauf der Reichsbank erhöht ſich dadurch um 959,020
alſo auf 274,834,000 M

Vienenburger Kaliſchacht Aus Braunſchweig wird der Frkf Zig
über den vienenburger Kaliſchacht geſchrieben daß die Förderung von Kali
Kainit und Karnallit begonnen hat Die Vorrichtungen in der Grube
cheinen vorerſt auf einen Ortsbetrieb ſchließen zu laſſen Es werden jetzt
täglich ca 1000 Ctr Karnallit per Eiſenbahn nach Aſchersleben verladen Der
Eiſenbahn Anſchluß bis an den Schacht iſt jetzt ebenfalls nahezu vollendet
Dem Vernehmen nach iſt der vienenburger Kaliſchacht dem Schächte Syndikat
der fünf Kaliwerke beigetreten

Zahlungseinſtellungen Die Eiſengießerei und Maſchinenbau
anſtalt F E Eggert Co in Pr Holland iſt in KonkursGothenburg 4 Aug Die chemiſch techniſche Fabrik von
Werner Hoeck Co iſt in Konkurs gerathen Die Paſſiva belaufen
ſich anf Million Kronen

Kokes Syndikat Die am Dienstag in Bochum abgehaltene
Generalverſammlung hat wie die Köln Z meldet die Nachtragsbeſtimmung
welche den Alleinverkanf von Hochofenkokes durch das Syndikat vetrifft auf
gehoben und ſodann beſchloſſen vom 1 Okt ab den Preis und die Produktion
freizugeben

Halleſche Getreide und Produnkten Börfe
Halle 5 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 153 bis 158 Mark
beſſerer bis 165 f märkiſcher bis 168 M Noggen
130 bis 140 Mark feuchter billiger Gerſte ohne Notiz
Hafer 142 bis 148 Mark Raps 170 bis 185 Mark
bezahlt Erbſen Viktoria 140 150 M Kümmel
excl Sack pr 100 Kilo netto 48 52 M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 13 00 M
Roggenkleie 9,50 10 00 Weizenſchalen 8,50 8,75 M
Weizengrieskleie 9,00 9,25 Malzkeime helle 9,50
bis 10,00 M dunkle 8,50 9,00 M Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M Malz 25,00 bis 2650 M Rüb
öl 42,50 M Solaröl 0,825309 13,00 M Spiritus
10,000 Liter Proz ſtill Kartoffel 38,50 Rüben

Halle 5 Aug Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Hieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

WWaſſerſtauds Nachrichten

Saale Elbe4 Aug 6 Aug 3 Ang 4 Aug2 Unterh 1,76 1,76 Dresden 0,80 988rotha 1,65 1 Torgau 1,34 1,25Wittenberg 1,94 1,84

3 Ang 4 Aug 5Weißenfels Oberp arbys a Magdeburg 1,63 57
J Unterh 1,44 1,42 aKalbe Oberp 1,38 1,38 3 Aug 4 Aug

Nach Schluß der Pedaktion
Wien 5 Aug Priv Telegr Stambuler Berichten

zufolge gab der Attentäter auf den Großvezier
ſ Pol Ueberſ an er ſei durch Ungerechtigkeit
ein Bettler geworden und habe den Juſtizminiſter
vergebens um Abhilfe angefleht Um die Auf

alle Wiederbelebungsverſuche vergeblich waren wurde der Ver
ſehers ſchlief ging dann in die Küche holte ſich den Thorſchlüſſelden die Frau es Geleite Gebrauch hat und ver merkſamkeit des Sultans zu exregen ſchoß er

auf den Großvezier



Avis
Nächſten Sonnabend den 7 Auguſt wird in der Nähe der

Wolf ſchen Gärtnerei am Canena er Wege mit einer neuen
Preit Glattſtroh Dreſchmalchine

auf dem Plane des Herrn Amtmann Pätzold von früh 8 Uhr an Probe
gedroſchen wozu geehrte Intereſſenten ergebenſt einladen

Schrmaeät G Spfegel
Halle a/S

Rositzer Brikes
S Unſere werthen Geſchäftsfreunde erlauben wir uns darauufmerkſam

zu machen daß wir ſeit Jahren dem

Herrn Otto Westphl
e n Halle a Steinthorbahnlf SE G othum Grilkltraße 51 rc Comptoir jetzt Poſtſtraße 2 u e W

s Lager Billigſte den Verkauf unſerer Brikets für die Provinz Sachſen und Anhalt übertragen haben d daß derſelbe Beſtellungen auf
ren 8 Gr abulenkmäern Preſſe ganze 200 Ctr Ladungen ſowohl als auch auf einzelne Fuhren je nach Wunſch ab Bu oder frei Gelaß für uns an

nimmt und ausführt Wir bemerken hierbei noch ergebenſt daß in Halle a/S ſonen mit dem Verkau
unſerer Brikets beauftragt ift und daß jedes Stück derſelben den Stempel isätz trägt alſo bei Vorſich

bau Staßt u re im Einkauf eine Verwechſelung mit anderen Fabrikaten nicht möglich iſt

a h Til R heidS e e Nosftzer Braunkohlenwerke Acott legosglschaſt

e Noſitz A Ae e 3S G t s S e e S e S e S e c e e e e wort R xc r h W äm 2 m Sojabend den 7 AuguſtV Fer P linittq präcis 9 Uhr ſoll LeGr Ulrichſtraße 61 S S ſtädther Lagerhof Schuppen 1empfiehlt zu billigen Preiſen SEimer in Porzellan und der nonicht zur Verſteigerung dclangte
Steingut Waſchgarnituren e Reſt v circadecor u u r n 3 Mi en n GartenG Vaſeer Vrauer nd9 eeeeeehg a nSral juhe es eiten

Faniſhubſenpe eHefeinlage
bekannter Güte und unter Garantieörzigl Ahbrnce liefernd fertigt ſchnell S ſowie Stück Regenröded t r 7 i 73 B i J e weiſt rig e gehabrik von Bed el mann in S uHalle a/S Gr Märkerſtr 25/27 e

De Kl Druckereienfür Kinder u Comptoir
Empfehle gleichzeitig meine Buch

e Halle aS Grege Steinſtraße 64

Jch empfehle meine ſehr ergiebigen weichen und haltbaren

Wollenen Skrickgarne
in allen Farben welche ich von heute ab während der Sommer Monate 50 Pfg per

Donnerstag den 5 d
Mts trifft bei mir ein
grofzer Transport

nrn ckerei zur Anfertigun ler Pfund unter den früheren Preiſen abgebeDruckarbeiten H nd Henburger Rilch IbeSocke F g2 J S thei am theils nenr Damen I Linder StrümpſoSe e Kal RohkonlSee phen D in großer Auswahl und beſten Qualitäten ichenS in beſten Fabrikaten empfiehlt billigſt t S zu äußerſt billigen Preiſen
Heinrich Gundliach

S Papierhandlung Breiteſtr 32 e SRehrere eiſerne Geldſchränle ein hochfeiner Ausſtattung billig zu r at kauſen Lindenſtraße 7
m u9 n eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerereeereeeeeerre m S e e 72 7Ein Erfolg sondergleichen J Soit 1876 o vi 23Tentralgesehäfte nebst popnlären Weinstuben O Berlim a48 2 w0i in Breslau je eins in Braunschweig Cassel Danzig Dresden Halles le n m d Mit den nein z Schuellvampiern des
t Hannover Königsberg Leiprig Posen Potsdam Rostock und Stettin S S z S S 4 S c S S S S e Norddutſch en Lloyd
S und über 600 Pilialen in Deutschland S ne e kantman die Regerennt gegen Campf gogehh von B n ma Amerika

c r c z z z x7 J R Mehnkabrlratlonl ſchwarz und couleurt in reiner Wolle à 2,50 bis 7,50Jeinfabrlkatlon c V Es S mit Soutach Perlen und Vorde à 3,75 bis 18e Alleinige M C S Hanne
Weinhandlung zur Einführung von e à 3,35 bis 5 in großartigſtem Farbenſortiment eaussohliesslich nur chemisch untersuchten 4 z 2 W 7 m a in e alle

garantirt reinen ungegypsten französischen Naturweinen Sig ung n 973 Pftſtraße 2

in Deutschland S 5 reWein muß das atipnalgetrünß der deutſhen VYation werden Halle a Markt S Jngendſchriſte mit Abbildungen

Worte des Fürsten von e z S SIn meinen modern eingerichteten e Weinstuben siehe S in eleg ExurſionseinbandNäheres in meinem Preis Courant dessen Zusendung auf Verlangen Verlaggratis und franco erfolgt werden meine Naturweine von Liter an o mazu 35 Pfg auch glasweise verschänkt und gebe ich um das Weintrinken recht populär zu machen billige vorzügliche renommirte Halle a Se e en e T Schuſet u C cſer Penſorch Sbncllelluebut h
ber Bittagstiseh à Ia Palais Royal Halle a Friedrichſtraße 9I G div Suppesn à Port 10 vt Somit fünfGänge Anfang Oetober a die Curſe für Handnähen Kunſtarbeit Käferhuch Auflage

2 fische od Gemüse m Beilage 25 für 95 Pf jSpitzenklöppeln Fre u Maſchinennähen Wäſchezuſchuei Mi Auf eS v SEraton 35 eder Gang wird aber den Schneidern R z Buchführung Deutſch Literatur und nera 04 uflage S

3 3 r Saat e et ne S We t e e her el h tnb Oesserts 15 gern servirt ren Junge Mädchen welche das 14 Jahr erreicht haben werden xà la carte in und Port zu eivilen Preisen den ganzen Tag bis ierfür aufgenommen Auf Wunſch werden Privatzirkel eingerichtet Auch S
12 Uhr Nachts Kinder unter 14 Jahren welche die in unmittelbarer Nähe liegende ſtädt höhIn meinen 23 Centralgeschäften sind zehn Abonnementskarten T Töchterſchule beſuchen ſollen finden liebevolle Pflege Nachhilfe bei den Doch Fr Witner Würſchen

m S zu Kaufen also jedo Karte 60 Pfg welche für 80 Pfg r Schularbeiten ſowie Han arbeitsunterricht zu mäßigen Preiſen Thüringer Knakwürſtchen
z beliebige Speise in jedem meiner 28 Centralgeschaäfte in Doch Nähere Auskunft Proſpecte und Meldungen bei der Sardellen Lebewurſt
and in Zahlung genommen wird Vorſteherin Dlise Wüldhagen n

W Oswals o Hoflieferant Dann weise MettwurftFrauen Induſtrie Schule u Töchter Penſtonat geeee eetwurn

alle a Friedrichſtraße 9 diverſe Ronladen und
CErude Kochdſen Auf pich Wunſch Zu vom r ab junge Damen welche Braten r gtrmree e eſſen

J das 18 Jahr zurückgelegt haben zum Handarbeitslehrerinnen Examen w R eſtens a gert chſraße 27
eigner derr mit rein vorbereitet Dauer des Kurſus 6 Monate Preis 75 Anmeldungen zu mann Gr rAſche we demſelben erbitte rechtzeitig Elise Wilähagen Vorſteherin Saubere Betten bill zu vermiethen

e Kl Ulrichſtr s bei M BerbigFranen Induſtrie Hchule Halle a S Scohrapia
üch er ne
a praktiſcher Ausführung auf

prämiirt empfiehlt inverſchiedenen Muſtern und ſchon

von 6 Mark an ichftrafze 9 Sonntag den S d Abends S UhrAtelier für e Eingerichtet um den im JnſtitutHerm Schwarze ausgebildeten Schülerinnen Gelegenheit zum er bieten ten re Goncert
u ugſchmied werden gern entgegen genommen auch liegen ſtets Muſterarbeiten zur Anſicht aus3 r Nächſten Sonntag den 8 d M r 7 von der blinden mar n

7 eſangsKünſtlerin rerugrrter trifft wiederum ein Transport W Gelee im r Saale
u Courant beſter beliſher Syannpferde n

bei mir eingratis und franeo
h Zahntechnisches Ateller S Wilhelm Stock ehe ſetewortiWoernd leiprigerstraso i Sangerhauſen l Emwerition Nete Promenede

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Bellagen
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